
Weltweit meistverkaufte Marke elektrischer Fußbodenheizungen
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Technische Daten:

Betriebs­
spannung:

230 V (+/–15 %), 50 Hz

Max. ge­
schaltete 
Last:

16 A (Ohm’sche Last)

Standards:
EN 60730-1 & EN 60730-
2-9

Sensortyp 
(enthalten):

NTC 10K 
(NTC 12K ebenfalls 
kompatibel)

Schutzgrad: IP20

Schutzklasse: II

Das Gerät ist nur für unterbrechungs freie Strom-
versorgung geeignet. Es ent spricht den Richtlinien 
der Elektro magnetischen Verträglichkeit und der 
Niederspannungsrichtlinie.

i Elektrische Installationen müssen
von einem zertifizierten/qualifizierten 
Fachmann ausgeführt werden.
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Temperatur Widerstands wert
(Toleranz: + / –5 %)

5 °C = 25.339 Ω

10 °C = 19.872 Ω

15 °C = 15.698 Ω

17 °C = 14.414 Ω

20 °C = 12.488 Ω

22 °C = 11.493 Ω

25 °C = 10.000 Ω

i Die optimale Position für den Thermostate ist gut gelüftet, jedoch nicht zugig 
(durch z. B. Türen oder Fenster). Es sollte nicht direkter Sonneneinstrahlung oder 
einer weiteren Wärmequelle (z. B. Fernseher, Heizkörper, ...) ausgesetzt sein.

i Im Installationshandbuch des jeweiligen Heizsystems finden Sie nähere Details. 
Folgen Sie zur Bestimmung der optimalen Position den dortigen Angaben.
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i Der Schutzleiter muss am Thermostaten vorbei direkt mit dem Schutz leiter des 
Heizsystems verbunden werden.

i Leitungslitzen müssen sorgfältig und vollständig angeklemmt werden, da lose 
Stränge einen Kurzschluss verursachen können.

i Platzieren Sie das Thermostat an einem sicheren Ort.
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Klemmenbelegung im Normalfall:

1 Bleibt frei

2 Stromanschluss (Phase, max. 240V)

3 Stromanschluss (Null-Leiter, max. 240V)

4 Anschlussleitung des Heizsystems (Null-Leiter, max. 3600 W/16 A)

5 Anschlussleitung des Heizsystems (Phase, max. 3600 W/16 A) 

6 Bleibt frei

7 Erste Leitung des Bodenfühlers (Farbe unwichtig)

8 Zweite Leitung des Bodenfühlers (Farbe unwichtig)

Klemmenbelegung im Sonderfall:

Bei der Verwendung des Fil Pilote (nur in Frankreich) weicht die Klemmen belegung 
geringfügig ab.

1 Fil Pilote („F.P.“)

2 Stromanschluss (Phase, max. 240V)

3 Stromanschluss (Null-Leiter, max. 240V)

4 Anschlussleitung (Null-Leiter, max. 3600 W/16 A)

5 Anschlussleitung (Phase, max. 3600 W/16 A) 

6 Bleibt frei

7 Erste Leitung des Bodenfühlers (Farbe unwichtig)

8 Zweite Leitung des Bodenfühlers (Farbe unwichtig)

(NOT USED)

20 T50
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i Falls mehr als zwei Heizsysteme an das Thermostat angeschlossen werden sollen, 
wird eine Verteilerdose benötigt.

i Ziehen Sie unbedingt die Sicherheitsschrauben wieder fest.
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mo tu we th fr sa su

i Der eingestellte Wert wird bestätigt, auch wenn Sie die Haupttaste nicht gedrückt 
haben.

i Falls Sie an dieser Stelle weitere Einstellungsmöglichkeiten wünschen, können Sie 
diese über die Profi-Einstellungen vornehmen.
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i Falls Sie über den gesamten Tag eine komfortable Temperatur und nur nachts 
eine Absenkung wünschen, stellen Sie auf der [2] und der [3] eine identische 
Uhrzeit ein.
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i Das Thermostat ist im Standby-Modus noch immer am Stromnetz ange schlossen 
und muss im Fall einer Wartung fachgerecht abgeklemmt werden.

i Für eine manuelle Vorrangschaltung bis zur nächsten Schaltzeit stellen Sie einfach 
mit dem Drehknopf die gewünschte Temperatur ein und bestätigen diese durch 
Drücken der Haupttaste.
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i Nach dem Drücken der Haupttaste wechseln Sie automatisch in das darauf- 
folgende Untermenü.

i Im Regulatormodus können Sie die Anzahl der Minuten statt einer Komfort- und 
Absenktemperatur einstellen.

i Um zu den Profi-Einstellungen und 
den acht Untermenüs zu gelangen, 
muss das Tempo eingeschaltet sein, 
bevor Sie das Display von der Wand-
halterung lösen (Details auf Seite 5): 

Halten Sie auf der Vorderseite die 
Haupttaste die ganze Zeit gedrückt, 
während Sie das Display dann wieder 
in die Wandhalterung einsetzen.
 
Nun befinden Sie sich in den 
Profi-Einstellungen.
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i Ausschließlich bei Verwendung des mitgelieferten Bodenfühlers kann Warmup die 
fehlerfreie Funktion des Thermostaten garantieren.
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Max. Überhitzungsgrenzen

Fliesen / Naturstein: 40 °C / 104 °F

Holz / Laminat: 28 °C / 86 °F

Teppich / Vinyl: 28 °C / 86 °F
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Das Heizsystem aktiviert sich 
zu früh

Sind die adaptiven Lerneigenschaften aktiviert, wird das Thermostat die gewünschte Temperatur zur 
program mierten Zeit bereits erreicht haben. Diese Funktion kann ausge schaltet werden. Mehr Details auf 
Seite 14

Das Thermostat regelt die 
Temperatur nicht

Stellen Sie sicher, dass der Programm-Schieberegler auf der untersten Position – Symbol  [einschalten] 
– steht und dass der Modus-Schieberegler entweder auf dem Symbol  [Manueller Modus] oder auf 
dem Symbol  [Programm schaltung] steht.

Fehlerhafte Kalibrierung Sie können eine Kalibrierung für die Temperaturwerte vor nehmen. Mehr Details auf Seite 14

Fehler Batterie Die Batterie muss ersetzt werden

Fehler Bodenfühler

 / ­­
Das Thermostat erhält vom Bodenfühler keine Werte – bitte kontaktieren Sie Warmup.

Fehler Stromversorgung 
Das Thermostat wird nicht ausreichend mit Strom ver sorgt – es muss mit der Haupt strom versorgung 
ver bunden sein, um korrekt zu funktionieren.

Fehler Temperatur 
HI / LO

Das Thermostat weist darauf hin, dass die gemessene Temperatur entweder 50 °C (122 °F) übersteigt, oder 
unter 0 °C (32 °F) sinkt.

Fil Pilote Fil Pilote ist aktiviert. Mehr Details auf Seite 14

Regulator 
Das Thermostat wird im Regulator-Modus betrieben. 
 Mehr Details auf Seite 13

Überhitzung Die Bodentemperatur ist zu hoch – bitte kontaktieren Sie Warmup.



19




